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Krokusse mit blauer Holzbiene. Foto: Philipp Wendt

Wabe-Schunter-Bote

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

An dieser Stelle darf ich Sie zu dieser 88. Ausgabe
des Wabe-Schunter-Boten ganz herzlich begrüßen.

Der Frühling steht buchstäblich vor
der Tür und wir freuen uns auf die
schönen, längeren und sonnigen
Tage. Im April ist dieses Jahr
Ostern - ob die Eiersuche draußen
stattfinden kann? 
Wir werden sehen…

Eine Bitte: denken Sie bei Ihren Einkäufen/Aktivitäten
daran, die Inserenten, die dieses Heft ermöglicht 
haben, zu berücksichtigen. Ohne die  Inserenten gibt es
leider auch keinen Wabe-Schunter-Boten.

Auf die zahlreichen Osterfeuer, die im örtlichen 
Erscheinungsbereich dieses Magazins stattfinden, sei an
dieser Stelle hingewiesen. Unterstützen Sie die Vereine
und Institutionen, die diese Osterfeuer 
planen, mit Ihrem Besuch.

Übrigens, wir veröffentlichen gerne auch Ihre 
Veranstaltungshinweise bzw. weisen in unserem 
Online-Kalender darauf hin.
Eine E-Mail reicht!

Die Redaktion wünscht Ihnen und Ihren Familien 
eine schöne Osterzeit 2025 und einen hoffentlich 
sonnigen, gesunden und unbeschwerten Frühling.

Genießen Sie die Zeit mit Ihren Lieben!

Bleiben oder werden Sie gesund und bleiben Sie zuver-
sichtlich.

Herzlichst, Ihr
Thorsten Wendt
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Lernen Sie das Netzwerk Gemeinsam aktiv in 
112 für Senioren kennen! 
Aktionstag am 16. Mai auf dem Westfalenplatz

Das Netzwerk Gemeinsam aktiv in 112 ist ein Zusammenschluss
unterschiedlicher Institutionen aus dem Stadtbezirk 112 Wabe-
Schunter-Beberbach. Durch gemeinsames Zusammenwirken
wollen wir die Angebote für ältere Menschen im Quartier noch
bekannter und attraktiver machen. Als Auftakt veranstalten wir
einen Aktionstag, mit allem was das Herz begehrt: Austausch,
Musik, Spiele, Wissen, Kaffee und Kuchen. Wir sind am 
Freitag, dem 16. Mai 2025 in der Zeit von 9 bis 13 Uhr am
Westfalenplatz 8, 38108 Braunschweig zu finden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Infos: Thorsten Wendt, Telefon 0177 7811404

„Wegen ihrer Größe wird die Blaue Holzbiene häufig für eine
Hummel gehalten. Die Holzbiene brummt laut, ist aber sehr
friedfertig. Besonders auffällig sind die blau schillernden Flügel
und der metallisch-schwarz glänzende Panzer.“-Quelle NABU

Ortsbücherei Querum

Wabe-Schunter-Bote
auch Online lesen:
www.wabeschunterbote.com
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Einladung zum Frühlingskaffee in Querum!

Die Tagespflege Querum und Ortsheimatpfleger Thorsten
Wendt laden ein: Am Samstag, 3. Mai 2025  von 11 bis 15
Uhr in der Tagespflege Querum, Bevenroder Str.136, 38108
Braunschweig. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen bei Kaffee und Kuchen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

CDU-Ortsverband Wabe-Schunter: 
Historische Führung durch Lehndorf

Samstag, 26. April 2025, um 15 Uhr, mit der Stadtteil-
heimatpflegerin für Lehndorf Sabrina Brandes.
Informationen folgen noch.
Anmeldung bei Thorsten Wendt: 0177 7811404.

Mitgliederversammlung 2025 (ohne Wahlen)

Donnerstag, 3. April 2025, Beginn: 18 bis max. 20 Uhr
CDU-Haus, Gieselerwall 2, 38100 Braunschweig
Verantwortlich: Thorsten Wendt, Mobil: 0177 7811404.

-- (Änderungen vorbehalten!)

Am Samstag, 22. März 2025, Treffen um 9 Uhr am Haus 
Entenfang bis 12 Uhr. Imbiss/Getränke gibt es im Anschluss.
Bitte an witterungsangepasste Bekleidung und festes 
Schuhwerk denken. Zangen und Handschuhe/Müllsäcke 
werden gestellt. Infos: Thorsten Wendt, Telefon 0177 7811404

Stadtputz 2025:
Der CDU-OV Wabe-Schunter putzt mit!

Termine für die Region Wabe-Schunter

Anzeige

Archiv Bild Foto: https://cdu-wabe-schunter.de/event

Beim Frühstück ist der Honig plötzlich alle? Oder die natürliche
Süße für den Tee neigt sich dem Ende zu? Kein Problem, schau-
en Sie einfach an unserer Selbstbedienungsbox (Am Linden-
berg 7) in Schapen vorbei, denn da gibt’s „Honig to go“!

Ein ausgedienter Feuerlöscherkasten 
wurde umgebaut und erstrahlt jetzt in 
einem fröhlichen gelb über dem Bienen-
futterautomaten. In der Box sind immer
ein paar Gläser Honig in verschiedenen
Größen und ein wechselndes Angebot 
unserer Honigmischungen zu finden. 

So lange es die Witterung zulässt, wird der
Kasten tagsüber geöffnet sein und kann
somit recht spontan besucht werden. 
Und wenn mal nichts Passendes dabei ist
oder man mehr als ein oder zwei Gläser
benötigt? Natürlich können Sie auch 
weiterhin „an der Haustür“ unsere 
Produkte erwerben!

Ihr Team von „Schapener Honig“, Am Lindenberg 7, 
38104 Braunschweig, www.schapenerhonig.de

„Honig to go“ in Schapen
Anzeige
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Frühjahrstermine im Waldforum Riddagshausen
24. März 2025, 18:00-21:30 Uhr
Wildkräuterwerkstatt – Jahreskurs (7 Termine)
195 € zzgl. Materialkosten 
Weitere Termine: 28.4., 26.05., 23.06., 18.8., 29.9. 
und 3.11. 

29. März 2025, 10:00-14:00 Uhr
"Vom Funken zum Feuer" – Kurs für Erwachsene
30 € pro Person, Waldforum Riddagshausen

5. April 2025, 15:00-17:30 Uhr
Kräuterspaziergang Frühling
8 € pro Person, keine Anmeldung erforderlich

6. April 2025, 11:00-17:00 Uhr
"Frühlingsgeschichten" - Familiensonntag
Mitmachtheater, Erlebnisführungen, Kreativaktion 
Eintritt frei, Waldforum Riddagshausen

7.-11. April 2025 8:30-15:30 Uhr
Osterferienwoche "Abenteuer Waldwerkstatt"
Für Jugendliche 10-14 Jahre, 150 €

10. April 2025, 11:00-14:00 Uhr
Waldforum-Juniortag: Zeichnen und Malen
Für Kinder 6-12 Jahre, 15 € + 3 € Material

13. April 2025, 11:00-15:00 Uhr
Wildkräuterküche Frühling
60 € inkl. Bio-Lebensmittel

14.-17. April 2025
Osterferienwochen:
- "Wald Erleben" (7-12 Jahre), 90 €
- "Tierolympiade" (ab 7 Jahre), 120 €
- "Abenteuercamp" (9-14 Jahre), 120 €
Verschiedene Treffpunkte

17. April 2025, 18:00-20:30 Uhr
"Grüne Neune" - Kräuterküche
40 € inkl. Bio-Lebensmittel

25. April 2025, 9:00-13:00 Uhr
Waldbaden – Gesundheitskurs
50 € pro Person

Anmeldung über: waldforum.events Weitere Informationen: waldforum-riddagshausen.de

Das Walderlebniszentrum Waldforum Riddagshausen der 
Niedersächsischen Landesforsten blickt auf ein erfolgreiches Jahr
2024 zurück. In Zusammenarbeit mit dem Förderverein und
weiteren Partnern wurden rund 1.200 Veranstaltungen 
durchgeführt, die insgesamt 27.000 Menschen erreichten.
„Wir verstehen uns als Netzwerk, um die Bedeutung des 
Waldes mit vielfältigen Angeboten näherzubringen", erklärt 
Gabriela Hülse, Leiterin des Waldforums. Besonders beliebt 
waren die Waldforum-Juniortage und Ferienwochen. Durch 
Unterstützung von Stiftungen, wie der Stiftung Unsere Kinder
und der Bürgerstiftung Braunschweig, konnten auch 
Waldprojekte für Kitas und Schulen aus sozial schwächeren
Stadtteilen kostenfrei angeboten werden.

Zertifizierte Waldpädagogen erreichten etwa 13.000 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. Weitere 14.000 Besucher 
nahmen an Familiensonntagen, Waldwissen-Vorträgen und
Ausstellungen teil. „Das Interesse am Wald ist in unserem Raum
erfreulich hoch", betont Andreas Baderschneider, Leiter des
Forstamtes Wolfenbüttel. „Die Landesforsten bieten hier den
wesentlichen Bestandteil des außerschulischen Lernstandortes."

Die Öffentliche Versicherung Braunschweig unterstützt den 
Förderverein regelmäßig finanziell. „Viele Projekte wären ohne
die finanzielle und ideelle Unterstützung von Stiftungen, 
Sponsoren, Kooperationspartnern und ehrenamtlicher Hilfe
nicht möglich", betont Dr. Stefanie Bucher-Pekrun, 1. 
Vorsitzende des Fördervereins. Ein Drittel aller Veranstaltungen
bestand aus Waldführungen, Waldprojekttagen und 
Kindergeburtstagen auf Anfrage aus der Bevölkerung.

Landesforsten brachten über das Waldforum
Riddagshausen Waldwissen an 27.000 Menschen

Veranstaltungen rund um den Wald waren im Jahr 2024
beim niedersächsischen Forstamt Wolfenbüttel und beim
Förderverein Waldforum Riddagshausen e.V. sehr gefragt. 

Foto:  Niedersächsische Landesforsten 
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Märchen- und Lesestunde

Jeweils Dienstag 16:30 bis 17:30 Uhr Ab 4 Jahren!
11. März   Bilderbuchkino  „Kasimir pflanzt weiße Bohnen“
6. Mai   Bilderbuchkino  „Ein total verpatzter genialer Mum-
meltag oder: Was uns hilft, wenn nichts nach Plan läuft“

Spielenachmittag und Kaffeeklatsch in Querum

Die Würfel sind gefallen! Unsere beliebten Spielenachmit-
tage für alle gehen 2025 ins dritte Jahr! 
Weiter geht’s am Dienstag 8. April  von 15 bis 17 Uhr 
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte Querum 
(Altes Feuerwehrhaus, Bevenroder Str. 37) 
Bitte anmelden (in der Bücherei, per Telefon, E-Mail sowie
über die Nachbarschaftshilfe)! 

Sonnabend, 15. März, 19 Uhr
Fischgericht – ein stürmischer Abend mit maritimen
Liedern, Texten und Gedichten

Das Leben am Meer, zu Wasser oder am Land, folgt eige-
nen Gesetzen. Davon zeugen zahlreiche Seemannslieder so-
wie Gedichte und Chansons bekannter Lyriker aus dem 20.
Jahrhundert. 

Ob Tucholsky, Ringelnatz, Endrikat, Germer oder Grashoff:
alle haben sich ihren Reim auf das maritime Mit- und Durch-
einander gemacht. 
In ihrem neuen Programm „Fischgericht“ lassen Hans-W.
Fechtel (Gitarre, Gesang) und Arndt Gutzeit (Rezitation, Ge-
sang) nicht nur bekannte Weisen erklingen, sondern bege-
ben sich auch in Lokalitäten abseits der Häfen und Strände.
Dabei werden sie von dem Multiinstrumentalisten Edwin
Bartels (Akkordeon, Melodika, Psalter, Gesang) unterstützt.
Die bunte, frech-frivole Mischung von Liedern und 
Gedichten bietet dem Publikum bestes Amüsement sowie
die Möglichkeit zum Mitsingen und Mitschunkeln. 
Eintritt: 10 Euro.

Aktuelles aus der Ortsbücherei Querum

Anzeige

Foto: Robert Heuer
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Sherwood BSC Herne, der SV Dauelsen, der BSC BB
Berlin und der SV Querum aus dem Norden, die FSG
Tacherting, die BSG Ebersberg, die SGi Welzheim
und die TS 1861 Bayreuth aus dem Süden. So 
heißen die acht Teilnehmer am Bundesligafinale
Bogen am 22. Februar in Wiesbaden. Dabei ging es
am letzten Vorrunden-Wochenende nochmals heiß
her.

Norden: Sherwood fängt Dauelsen noch ab

Der Titel nach der Vorrunde hat keine Bedeutung, es
geht um das Prestige. Sherwood BSC Herne gewann

Bundesliga Mannschaft (v.l.): Oliver Janeczko, Henrike
Heinzel, Tomas Hasenfuß, Johannes Heinzel, Heiko Keib,
Alexander Thiele, Andreas Heinzel.      Foto: Oliver Janeczko

Wabe-Schunter-Bote
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Bundesliga Bogen:
Anzeige

Barbier Spezial Herrensalon
Öffnungszeiten: Di, Mi. Fr 7:30 - 17:00 Uhr,
Sa 6:30 - 13:00 Uhr, Mo & Do geschlossen!

Veltenhöfer Str. 14 - neben der STAR-
Tankstelle

CV Comet Verlag GmbH
Im Remenfeld 5
38104 Braunschweig
Telefon 05 31/38 000-10
info@comet-verlag.de
www.wir-braunschweig.de

mit vielen 
Informationen,
Anregungen
und Tipps für
Menschen in
der zweiten 
Lebenshälfte! 

Lassen Sie sich 
„Wir im bestem Alter“ 
ganz bequem nach 
Hause liefern! 

im besten
Alter
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sechs der sieben Wettkämpfe in Verden und fing damit Ta-
bellenführer SV Dauelsen noch ab. Nur der Auftakt 
gegen Itzehoe ging daneben, wofür Jan-Christopher 
Ginzel die Verantwortung übernahm. Im Spitzenduell ge-
gen Dauelsen gelang ein 7:3-Sieg. Als zweimaliger Nord-
meister in Folge strebt das Team nun nach dem Titel.

Dauelsen holte 7:7 Punkte, stellte aber mit Florian Unruh
den besten Schützen der Vorrunde (9,85 Ringe). Der Olym-
pia-Silbermedaillen-gewinner von Paris 2024 wurde vor
100 Zuschauern ins goldene Buch der Stadt Verden einge-
tragen und zum Ehrenmitglied des SV Dauelsen ernannt.

Der SV Querum qualifizierte sich trotz drohenden 
Vereins-Aus fürs Finale. Nach der Entscheidung für den
Fortbestand lieferte das Team stark ab und setzte sich dank
besserer Satzdifferenz (12:-6) bei Punktgleichheit (29:27)
gegen Hamm durch. Ein 6:2-Sieg  gegen Dauelsen war 
dabei entscheidend. Der BSC BB Berlin komplettiert das
Nord-Quartett. Itzehoe (16:40) und Holten (10:46) steigen
ab, Jena und Böddiger auf.

Süden: Die Favoriten setzen sich durch

Die FSG Tacherting sicherte sich den Südtitel trotz einer ku-
riosen 2:6-Niederlage gegen Ebersberg, bei der Felix Wie-
ser unter Zeitdruck ein "M" schoss. Das Team zeigte sich
über die gesamte Saison stabil und siegte anschließend
gegen Bayreuth (6:2) und Welzheim (7:1).

Ebersberg trumpfte mit 14:0 Punkten auf und wurde 
Zweiter vor dem souveränen Dritten Welzheim. Den vier-
ten Finalplatz sicherte sich Bayreuth trotz durchwachsener
Bilanz (6:8) durch einen wichtigen 6:2-Sieg gegen Reihen.
Die Mannschaft überzeugte am letzten Wettkampftag mit
durchschnittlich 57,4 Ringen und dreimal 60 Ringen in der
Spitze.

Freiburg (5:51) und Natternberg (11:45) müssen den Gang
in die 2. Liga antreten, während München und Büschfeld
aufsteigen. - Deutscher Schützenbund e.V.

Wabe-Schunter-Bote
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Die acht Finalisten stehen fest

Katrin Erben
Goldschmiede

Meisterwerkstatt

Feine Goldschmiedekunst seit 1989

Bevenroder Str. 122 
38108 Braunschweig
Tel. 0531 - 37 62 88

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 13.00 Uhr u.15.00 - 18.00 Uhr,
Mi Nachmittag geschlossen

Besuchen Sie uns-wir sind neu auf Instagram:
https://www.instagram.com/wabeschunterbote/

Anzeige

Eigentumswohnung ab 3 Zimmer gesucht!

0531-428 78 602
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Unser Team mit Sandra Benke, Helena Kiene,
Alice Bernstein, Nicole Müller und Mandy Schütz

freut sich auf Ihren Besuch.

Unser Team mit Sandra Benke, Helena
Kiene,Alice Bernstein, Nicole Müller und

Mandy Schütz freut sich auf Ihren Besuch.

Der Regionalverband Großraum Braunschweig und das Re-
gionalmanagement der Zukunftsregion SüdOstNiedersach-
sen haben beim 2. Wasserforum zentrale Themen wie
Hochwasserschutz, Starkregen und Trockenzeiten diskutiert.
Die Veranstaltung diente der Vernetzung von Experten und
der Entwicklung gemeinsamer Strategien.

„Nur gemeinsam funktioniert effizienter Hochwasserschutz.
Wasser kennt keine Stadtgrenzen", betonte Anna Weyde,
Erste Verbandsrätin. Das Hochwasser von Weihnachten
2023 zeigte laut NLWKN den dringenden Handlungsbedarf
in der Region. Hilke Heppelmann vom NLWKN verdeutlich-
te die unmittelbare Gefahr durch vermehrtes Hochwasser.

Mehrere innovative Lösungsansätze wurden vorgestellt: Der
Wupperverband arbeitet an einem KI-gestützten Hochwas-
serwarnsystem, ähnliche Projekte verfolgen die TU Clausthal
und die Harzwasserwerke. Die Niedersächsischen Landes-
forsten, vertreten durch Holger Sohns, betonten die wich-
tige Rolle der Harzer Wälder für den Wasserrückhalt. Dies
zeigt die Notwendigkeit, technologische und natürliche
Schutzmaßnahmen zu kombinieren.

In einem World Café des Regionalmanagements wurde die
Entwicklung eines regionalen Hochwasserwarnsystems in-
tensiv diskutiert. Der kooperative Ansatz ist dabei Voraus-
setzung für Fördergelder aus der Zukunftsregion.

Verbandsdirektor Ralf Sygusch, zugleich Vorsitzender der
Steuerungsgruppe der Zukunftsregion, betonte die Bedeu-
tung konzertierter Aktivitäten: „Es bringt nichts, wenn je-
der ein bisschen was macht. Wir brauchen ineinandergrei-
fende Aktivitäten." Das Wasserforum demonstrierte die er-
folgreiche Zusammenführung regionaler Akteure.

2. Regionales Wasserforum
der Region schaut auf Hochwasser
und Starkregen

Hochwasser ist selten so idyllisch wie diese überfluteten
Wiesen an der Schunter in Braunschweig. 

Foto: Regionalverband/Jürgen Mangelsdorf

Anzeige
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Bei einer Sehbehinderung oder
Sehbeeinträchtigung spricht man
immer häufiger von "Low Vision“,
was "geringeres Sehen" bedeutet.
Low Vision tritt ein, wenn die
Sehleistung kleiner als 30 Prozent
ist. 
Dabei kommt eine Sehbeeinträch -
tigung nicht nur bei älteren Men -
schen vor. Die Ausprägungen einer
Sehbehinderung können einen
unter schiedlichen Charakter aufwei-
sen, deswegen ist  die Vielfältigkeit
des Angebots an Hilfsmitteln beson-
ders wichtig. 
Wenn die normale Brille nicht mehr
ausreichend ist und Lesen, Schreiben,
Arbeiten am PC sowie Fernsehen
nicht mehr optimal sind,  können
hochwirksame Sehhilfen, die Ver -
größern und eine bessere Aus -
leuchtung schaffen, gegen die Beein -

trächtigung im Alltag hilfreich sein. 
Bei Augenoptik Bock in der Schloss -
passage 25 in Braun schweig, werden
Sie ausführlich und kompetent  bera-
ten und können Ihre Sehfähigkeit
sowie die geeigneten Geräte vor Ort
testen. 
Dabei steht Ihnen das kompetente
Team von Augenoptik Bock mit Rat
und Tat zur Seite: Seit Jahren bildet
sich Augenoptikerin Petra Franke im
Bereich Low Vision weiter und ist bei
Augenoptik Bock die Ansprech -
partnerin für den Low Vision Bereich.
Dort finden Sie ein großes Angebot
an vergrößernden Sehhilfen mit aus-
gereifter Lichttechnik für nahezu
jeden Unterstützungsbedarf, wie
z.B. Spezialgläser bei altersbedingter
Maku ladegeneration, elektronische
Leselupen, Speziallampen und Bild -
schirmlesegeräte.

Frau Franke, die Low Vision Spezialistin aus
dem kompetenten Team von Augenoptik
Bock. Foto: Augenoptik Bock

Hilfe bei besonderen Sehproblemen
Anzeige
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Bei unserer traditionellen Neujahrswanderung
am 10. Januar 2025 haben wir die abendliche
Ruhe im Naturschutzgebiet genossen. 
Die Tage waren noch kurz und dunkel und wir
nutzten den frühen Einbruch der Nacht für ei-
nen Spaziergang der besonderen Art. 
Einige Tiere sind auch im Winter aktiv. Wenn
es dunkel wird, können wir sie sogar hören,
aber manche Laute klingen seltsam oder sogar
etwas unheimlich. 
Welche Tiere verstecken sich wohl vor uns und
was verbirgt sich hinter dem Bellen, Scharren
und Heulen, das wir hören?
Von Ferne dringt das warme Licht aus dem
Fachwerkhaus nach draußen und lädt uns ein,
uns aufzuwärmen. 
Im Haus Entenfang warteten zum Abschluss
heiße Getränke. Der  Vogelspinne Berta wur-
de „Hallo“ gesagt. 
Danke an das Team von Haus Entenfang für
die Organisation.

-Thorsten Wendt

Neujahrswanderung in Riddagshausen
mit dem CDU-Ortsverband Wabe-Schunter durchs Naturschutzgebiet

Fotos (3): Thorsten Wendt
Anzeige
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An der Führung durch das Staatstheater Braunschweig nah-
men rund 26 Heimatpfleger und Heimatpflegerinnen aus
Braunschweig nebst Gästen teil.
Die gut 90-minütige Besichtigung durch das Große Haus,
eröffnete einen Blick hinter die Kulissen und die spannende
Vergangenheit Braunschweiger Theatergeschichte. Von Ur-
aufführungen im alten Opernhaus am Hagenmarkt bis zum
Kostümfundus mit ca. 45.000 Kostümen unterm Dach, en-
dete die Besichtigung schließlich nach einem kurzem Besuch
der Bühne. 

Das heutige Staatstheater Braunschweig ist das älteste öf-
fentliche Mehrspartentheater Deutschlands. Eröffnet wurde
das Theater am 1. Oktober 1861, nachdem das Opernhaus
am Hagenmarkt wegen Baufälligkeit geschlossen wurde.
Der Bau teilte den herzoglichen Park in zwei Teile. Nach
schwerer Zerstörung im zweiten Weltkrieg, nahm es als ei-
nes der ersten deutschen Theater am 25. Dezember 1948
mit der Oper Don Giovanni den Theaterbetrieb wieder auf.

Heimatpfleger besichtigten 
das Staatstheater

Ein Teil der Besuchergruppe vor dem Staatstheater.
Foto: Kathrin Wendt

Anzeige

Neu!
Der Wabe-Schunter-Bote im Netz:

https://wabeschunterbote.com/
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IGS Franzsches Feld
Grünewaldstraße 12a
Schnuppertag am 26. April
ab 11 Uhr.
IGS Querum
Essener Straße 85
Tag der offenen Tür am 
26. April von  11 bis 14 Uhr.
Sally-Perel-Gesmatschule
Seikenkamp 10a 
Tag der offenen Tür am 25.
April ab 15 Uhr.

Neue Oberschule (NO)
Beethovenstraße 57
Schulführungen am 17. Mai.
Ricarda-Huch-Schule
Mendelssohnstraße 6
Info-Abend für Kinder und 
Eltern am 4. März um 17 Uhr.
Tag der offenen Tür mit
Schnupperunterricht am 
8. Mai ab 15 Uhr.
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Schulen in Wabe-Schunter
Entscheidungshilfe bei der Schulwahl

all inclusive 
2019 

Aluminium-Haustüren

Beidseitig Flügeldeckend

24 Modelle/7 RAL-Farben

3-fach Glas mit P4A

Geprüfte RC2-Sicherheit

€ 2.737,-- incl. MwSt.

Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten

Vordächer · Sonnenschutz

Fliegengitter · Terrassendächerw
w

w
.o

rk
o

.d
e

Orko Fenster GmbH
Ernst-Böhme-Str. 7 / Ecke Hansestr., 38112 BS, 05 31 / 31 10 21-24, info@orko.de

SONDERAKTION
vom 25.3. bis 17.5.2019!

Orko-Aluminium-

Terrassendach

In 5 RAL-Lagerfarben 

mit einer 10 mm 

Verbundsicherheitsverglasung

4,50 m Breite  x  

3,50 m Ausladung

5.500,– € inkl. MwSt.

Ihr richtiger Partner vor Ort für Qualität & Sicherheit! Made in Germany zu fairen Preisen!

Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten 

Vordächer · Sonnenschutz

Fliegengitter · Terrassendächer

Orko Fenster GmbH 
Ernst-Böhme-Str. 7, Ecke Hansestr. | 38112 BS |  0531 311021 | www.orko.de

Anzeige

Anzeige

Eingang der IGS Querum.  Foto: Philipp Wendt
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Die Christlich-Demokratische Arbeitnehmerschaft (CDA), Untertitel:
CDU-Sozialausschüsse, ist der Sozialflügel der CDU. Mitglied kann auch
werden, wer nicht Mitglied der Mutterpartei CDU ist, sofern es keine
Parteimitgliedschaft in einer anderen Partei gibt. Es ist nicht erforder-
lich, Arbeitnehmer zu sein - auch als Schüler, Student oder Rentnerin
kann man eintreten. Eine gleichzeitige Mitgliedschaft in der Mittel-
standsunion (MIT) der CDU ist laut Satzung nicht vorgesehen, kommt
in der Praxis allerdings dennoch vor.

Bundesvorsitzender der CDA ist aktuell der Europaabgeordnete Den-
nis Radtke. Er hat 2024 den langjährigen CDA-Bundesvorsitzenden
Karl-Josef Laumann, der auch Arbeits- und Gesundheitsminister in
Nordrhein-Westfalen ist, abgelöst. Damit einher ging eine allgemeine
Verjüngung des CDA-Bundesvorstandes.

Die CDA vertritt keineswegs nur Arbeitnehmerinteressen, sondern ist
gemäß ihrem Untertitel und ihrem Selbstverständnis für alle sozialen
Anliegen zuständig, im wahrsten Sinne des Wortes von der Wiege bis
zur Bahre, d.h. von Themen wie Bildung, Vereinbarkeit von Familie und
Beruf, Mitbestimmung in Betrieben, Scheinselbstständigkeit, moderne
Arbeitswelt bis hin zur Gesundheitsversorgung und der Pflege. Zu all
diesen Punkten hat die CDA in der Vergangenheit immer wieder Lö-
sungsansätze erarbeitet, diese über die Mutterpartei CDU verbreitet
und schließlich in praktische Politik umgesetzt. Die Pflegeversicherung,
effektive Gesetze gegen Scheinselbstständigkeit und der Mindestlohn
sind nur einige Beispiele für Politikbereiche, in denen die CDA die Aus-
gestaltung der modernen Gesellschaft entscheidend mitgeprägt hat.

Die CDA ist in 17 Landesverbänden organisiert, die jeweils Bezirks- und
Kreisverbände als Untergliederungen haben. In einigen Bereichen gibt
es auch noch Stadtverbände und zudem gibt es Arbeitsgemeinschaf-
ten wie die Junge CDA (Zusammenschluss der CDAler unter 35 Jah-
ren), die Frauen in der CDA oder die DGB-AG und in einigen Betrie-
ben auch noch Betriebsgruppen. Die an die 10.000 Mitglieder der CDA
verstehen sich als Bindeglied der CDU zu Gewerkschaften, Kirchen, So-
zialverbänden und vergleichbaren Einrichtungen, mit denen sie im 

regelmäßigen Austausch stehen und deren Anliegen sie in die Mutter-
partei zurückspiegeln.

Dabei besitzt die CDA mit der katholischen Soziallehre und der evan-
gelischen Sozialethik ein festes eigenes Wertefundament, das mit Na-
men wie Oswald von Nell-Breuning verbunden ist. Vier Eckpfeiler bil-
den das sich aus der Menschenwürde ableitende Gerüst der CDA: die
Prinzipien von Personalität, Subsidiarität, Solidarität und Gemeinwohl.
In einfachen Worten erklärt bedeutet dies, es geht steht um den ein-
zelnen Menschen in seiner ganz besonderen Individualität, die sein
Wesen ausmacht und die unbedingt schützenswert ist. Der in Gemein-
schaft lebende Mensch kann aber nicht alles alleine leisten, deshalb ist
er auf andere und den Staat angewiesen. Letzter hilft dann, wenn nie-
mand anderes helfen kann oder besser helfen kann als allein der Staat
(Subsidiarität). Das Ziel ist, niemanden im Stich zu lassen (Solidarität),
wobei die Art und Weise der Unterstützung letztlich das Wohl aller un-
terstützen soll (Gemeinwohlprinzip).

Obwohl diese Grundgedanken schon vor Jahrzehnten formuliert wur-
den, haben sie bis heute nichts von ihrer Gültigkeit eingebüßt und die-
nen zahlreichen Menschen und Institutionen als Handlungsmaximen;
so auch der CDA. Wenn auch Sie diese Gedanken überzeugen, sind
Sie herzlich eingeladen, bei uns mitzuwirken - unabhängig davon, ob
Sie diese Gedanken (wie viele in der CDA) aus dem christlichen Men-
schenbild ableiten oder aus den allgemeinen Menschenrechten, d.h.
ohne religiösen Bezug. Wir freuen uns auf Sie!

Sozialpolitische Herausforderungen der nächsten Zeit und die
Rolle der CDA

Viele Arbeitnehmer haben es mit Erschrecken auf den Gehaltsabrech-
nungen der letzten Zeit bemerkt: die Krankenkassenbeiträge sind so-
wohl bei den privaten wie bei den gesetzlichen Krankenkassen drama-
tisch gestiegen. Und dies in Zeiten von Ärztemangel, von Medikamen-
tenengpässen und drohenden Krankenhausschließungen. Unser Ge-
sundheitssystem steht vor enormen Herausforderungen - die CDA
wirkt an der Erarbeitung von Lösungen mit.

Gleiches gilt für die Situation im Pflegebereich. Der Eigenbeitrag für ei-
nen Platz im Pflegeheim steigt in schwindelerregende Höhen, gleich-
zeitig stehen immer weniger Plätze zur Verfügung, Pflegeheime müs-
sen schließen und Pflegepersonal wird immer gesuchter. Auch hier gilt:
in der CDA gibt es Experten, die sich damit beschäftigen, und der Po-
litik Lösungen anbieten.

Und die Zukunft der Rentenversicherung steht auf tönernen Füßen.
Ohne wirtschaftliches Wachstum kann die Verrentung der Babyboo-
mer-Generation nicht ausreichend bezahlt werden. Die Zuschüsse aus
dem Bundeshaushalt werden immer höher, damit wird die Rente aber
immer noch mehr abhängig von der aktuellen Kassenlage im Band. In
CDA-Arbeitskreisen und anderen Gremien werden kreative neue We-
ge erarbeitet, um der Gesellschaft neues Potenzial zu bieten.

Und nicht zuletzt die Zukunft der Arbeit an sich. Eng vernetzt mit der
Arbeitnehmergruppe der CDU/CSU-Bundestagsfraktion wird in der
CDA analysiert, welche Auswirkungen Mobiles Arbeiten und Künstli-
che Intelligenz haben, wie die Transformation der Industrie in eine kli-
maneutrale Wirtschaft gelingen kann und was ansonsten noch zu tun.

Werden Sie ein aktiver Teil dieser Gemeinschaft 
- wirken Sie in der CDA mit!

Was ist und was macht die CDA?
Die Christlich-Demokratische Arbeitnehmerschaft

Beitrag von Dr. Alexander Börger, 
Landesvorsitzender der CDA Braunschweig.           Foto: Privat
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Der Regionalverband startet die 7.
Runde des Förderprogramms "Rauf
aufs Rad" mit einem Budget von
50.000 Euro. Bis zum 18. März 
können Vereine, Kommunen, Ver-
bände und engagierte Personen ihre 
Projektideen für innovative Rad-
mobilitäts-Konzepte einreichen.

Die Erfolge aus 2024 zeigen die 
Bandbreite möglicher Projekte: Von
einem Begleitheft zu Industriekultur
am Braunschweiger Ringgleisweg
(7.000 Euro) bis hin zur Förderung
des intermodalen Verkehrs durch 
E-Falträder (8.600 Euro). Auch Stadt-
radeln-Aktionen in Peine und Pede-
lec-Touren im Landkreis Helmstedt
wurden unterstützt.

"Die geförderten Projekte finden 
immer wieder kreative Wege, neue
Zielgruppen zu erreichen", betont
Fritz Rössig, Abteilungsleiter 
Regionalverkehr. Das Programm ist
inzwischen fester Bestandteil des 
regionalen Förderangebots. Wer 
also bereits eine Idee hat oder sogar
schon ein konkretes Projekt plant,
kann bis 18. März 2025 beim 
Regionalverband die Unterlagen 
einreichen.

Rauf aufs Rad

Wir suchen ein Haus 

in BS & Umgebung 

0531-428 78 646 

Anzeige

Anzeige
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Mit unserem Erfahrungsschatz und unserer Kompetenz
als fachgeprüfte Bestatter mit regelmäßigen Fort- und
Weiterbildungen sind wir Ihnen im Trauerfall 
verlässliche und faire Partner.

Die Trauer können wir Ihnen nicht nehmen, doch wir
engagieren uns tatkräftig dafür, Ihnen durch die 
Bestattung einen versöhnlichen Abschied zu 
ermöglichen. Mit viel Liebe zum Detail gestalten wir

„lebendige“ Trauerfeiern, die das würdigen, was das
Leben des Verstorbenen ausgemacht hat – und die
schönen Erinnerungen, die Sie über den Tod hinaus
miteinander verbinden.

Auch wer sich für das Thema Bestattungsvorsorge 
interessiert, ist bei uns genau richtig. Wir beraten Sie
ausführlich dazu, wie Sie Ihre Wünsche für die eigene
Bestattung festhalten – und sicher finanzieren können.

Bestattungshaus SARG-MÜLLER in Braunschweig
Ihr Beistand im Trauerfall

Anzeige
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